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Port Arthurs Fall
Aus den Schilderungen der letzten Tage von Port Arthur

die die engliſchen Zeitungen von ihren Korreſpondenten in
Tſchifu und anderen Plätzen in der Nähe des Kriegsſchau
platzes veröffentlichen mögen noch die folgenden Einzelheiten
erwähnt werden Mr Bennet Burleigh der Korreſpondent
des Daily Telegraph teilt in einer Schilderung die er
von einem Boten erhielt der am 2 Januar aus Port
Arthur eintraf mit daß die ruſſiſch chineſiſche Bank
bis zu dem letzten Tag von Port Arthur ihr Geſchäfts
lokal offen hielt und zwar in einem höhlenartigen Keller
Mr Vennet Burleigh ſah zwei Schecks die am 1 und
2 Januar ausgeſtellt wurden und die die Bank pünktlich
auszahlte

Während der Verhandlungen wegen der Uebergabe unter
hielten ſich die japaniſchen und die ruſſiſchen Soldaten ge
mütlich miteinander Offiziere und Mannſchaften tranken
zuſammen Die Ruſſen hielten Strohpuppen aus den
Gräben heraus und die Japaner ſchoſſen nach denſelben
Die Kriegsſchiffe in dem Hafen wurden in Brand geſteckt
nachdem ſie mit Ceroſin getränkt waren die Flammen
leuchteten hoch auf und beleuchteten die ganze Umgebung
Das Fort von Golden Hill wurde in die Luft geſprengt

Ueber den Fall Port Arthurs und ſeine Folgen läßt
ſich der Korreſpondent des Daily Chronicle Mr Donohoe
der bei der Armee des Generals Nogi weilte und ſeit einigen
Wochen wieder in England eingetroffen iſt in der folgenden
Weiſe aus

Die Japaner haben jetzt zum zweitenmal innerhalb eines
Menſchenalters den Preis in ihrer Hand nach welchem all
ihr Dichten und Trachten geht und nach zehn Jahren fliegt
die Flagge des Mikado wieder über der wichtigſten Feſtung
von ganz Oſtaſien Die Kapitnlation iſt ein außerordentlich
ſchwerer Schlag für Rußland und ein ganz gewaltiger Triumph
für die Japaner Aber wird das alles nun das Ende des
Kampfes in der Mandſchurei beſchleunigen Rußlands beſte
Generale ſind immer der Januar und der Froſt geweſen
Gegen Napoleon halfen ſie dem ruſſiſchen Reich und es ſieht
veinahe ſo aus als wollte ſich die Geſchichte hier noch einmal
wiederholen Der Zuſammenbruch der ruſſiſchen Verteidigung
von Port Arthur befreit den Akten Teil der Armee des
Generals Nogi und macht außerdem viele Geſchütze frei Unter
anderen klimatiſchen Bedingungen würde Kuropatkln vielleicht
alle Urſache zu Sorgen haben denn dann würde die Be
freiung der Belagerungsarmee unbedingt eine bedeutende Ver
ſtärkung für Oyama bedenten und unbedingt einen neuen Ver
ſuch die Ruſſen nördlich über Mukden hinaus zu treiben

Aber das kalte Wetter muß ungeheure Strapazen für die
Leute des Generals Nogi bedeutet haben Krankheiten aller
Art ſind in großer Menge in ihren Reihen vorgekommen und
es dürfte zu viel von ihnen verlangt ſein ſie gleich wieder in
die Gräben im Norden der Mandſchurei zu werfen Sie
haben bereits ihren Anteil an dem Kriege gehabt man muß
ihnen laſſen daß ſie tapfer und gut gekämpft haben und damit
muß Japan vorläufig zufrieden ſein Ehe Nogi nicht Zeit
gehabt hat ſeine zerſprengten Bataillone neu zu formieren
und die vielen Lücken derſelben auszufüllen ſo lange muß
Oyama nicht zu viel von dieſen Verſtärkungen aus dem Süden
erwarten

Jm Frühjahr vielleicht wird man dieſe Regimenter die vor
Port Arthur gedient haben nach dem Norden eilen ſehen um
den Feldmarſchall Oyama gegen die Ruſſen zu verſtärken
Und dann vielleicht wird der japaniſche Oberſtkommandierende
in der Lage ſein ſein Verſprechen zu erfüllen nämlich eine
balbe Million Menſchen in die Schranken zu ſtellen

Ob es den Japanern gelingen wird bei dem kommenden
Feldzuge noch mehr ſolche Siege zu erringen das kann erſt
die Zeit zeigen Auf alle Fälle wird Rußland mit einem
Feinde zu rechnen haben der nicht nur gründlich ausgebildet
und vorbereitet iſt ſondern der ſich auch nach und nach an die
außerordentlichen Schwierigkeiten eines Kampfes im Norden
der unwirtlichen Mandſchurei gewöhnt hat Jm ganzen ge
nommen kann man vielleicht ſagen daß ſich die beiden Mächte
in dem kommenden Frühjahr gleichmäßiger gegenüber ſtehen
werden als bisher

Jm vorigen Jahr hat Japan einen ganz außerordentlichen
Vorteil gehabt den man nur allzuſehr überſehen hat Ruß
land war in der Süd Mandſchurei vollkommen unvorbereitet
für irgend einen Krieg Zum Schein ſtanden da die größten
Bataillone aber in Wirklichkeit waren es nur vollkommen
unausgebildete Söldlinge die keine Disziplin kannten und auch
keine kennen konnten weil ſie von ſehr ſchlechten Offizieren
kommandiert wurden Das wird jetzt alles anders ſein denn
Rußland hat jetzt eine Armee im fernen Oſten die wie die
Kämpfe am Scehaho gezeigt haben einen Vergleich mit den
beſten Soldaten der Welt wohl aushalten können Die Japauer
die mit dieſen neuen Truppen bei Ligojang und am Schahofluß
zuſammen kamen wiſſen bereits daß es ganz andere Leute
ſind denen ſie nunmehr gegenüber ſtehen Männer die wohl
wiſſen zu ſterben wie japaniſche Offiziere jetzt zu ſagen pflegen
Dieſe Lente waren es die am vierten Tage der Schlacht von
Ligojang Taten vollführten die wert ſein dürften für immer
in der Kriegsgeſchichte fortzuleben

Zum Schluß ſührt der Korreſpondent die Worte an die
ein japaniſcher Offizier ihm darüber ſagte Er meinte

Das iſt eine ganz neue Art von Soldaten denen wir jetzt
gegenüber ſtehen Wir haben ſolche noch nie geſehen Jch
wundere mich nur ob ſie noch vlele davon baben Die
Antwort kam am Schaho wo die Ruſſen mit einer fanatiſchen
Tapferkeit kämpften wie man ſie bisher nur bei den Japanern
kennen gelernt hatte Am Schaho konnte daher auch General
Kuropatkin zum erſten Mal eine größere offenfive
Bewegung wagen Sein Erfolg war ein negattiver aber
wenn er auch nichts erreichte ſo konnten die Japaner anf der
anderen Seite auch nichts erreichen und auch das will ſchon
etwas bedeuten Es gelang ithnen den ruſſiſchen Angriff ab

aber der Gegenangriff koſtete ihnen ungeheure
dengen Leute und brachte ihnen auch nicht den geringſten

Vorteil Das bat einen ungeheuren Einfluß auf den n
Gang der Ereigniſſe gehabt Kuropatkin hat außerordentlich
viel dadurch gewonnen daß die Japaner zum Halten und

Stillſtehen gezwungen waren und wenn der nächſte große
Kampf beginnt dann muß Marſchall Oyama darauf gefaßt
ſein einem fertigen Rußland gegenüber zu ſtehen

Sehr lebhaft wird nun auch die Frage erörtert
land nunmehr Weihaiwei weiter behalten könne
den Bedingungen des diesbezüglich mit China abgeſchloſſenen
re ſollte Wei haiwei nur ſo lange im Beſitze Eng
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lands bleiben als Port Arthur im Beſitze Rußlands war
Die Anſicht wird nun geltend gemacht daß Rußland Port
Arthur doch noch weiter als ſeinen Beſitz betrachten und
ſich ihn entweder durch Waffengewalt oder bei Friedens
ſchluß abermals zu ſichern bemüht ſein werde So lange
als Rußland nicht endgültig auf den Beſitz von Port Arthur
verzichtet ſagt man nun von engliſcher Seite brauche und
werde England auch Wei hai wei nicht aufgeben Als
Kriegshafen und Feſtung hat ſich übrigens Wei haiwei
ſehr geringwertig erwieſen Zwei Admirale der britiſchen
Flotte die ſich zu dieſer Frage äußern ſagen daß höchſtens
vier Kriegsſchiffe im Hafen Platz finden können und daß
deſſen geringe Tiefe jede freie Bewegung und ſelbſt die
Einnahme von Kohlen bedenklich erſchwert Der Platz ſei
jedoch als ein Sanatorium für die Mannſchaften der
britiſchen Kriegsſchiffe in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern und
weiter auch dadurch von Wert daß dort Schießübungen
und Erprobungen neuer Waffen ſowie das Drillen der
Truppen vorgenommen werden könne ohne daß Fremden
Gelegenheit geboten wäre Beobachtungen anzuſtellen Aus
dieſen Gründen wäre es darum wünſchenswert Weihaiwei
zu behalten und ſollte Port Arthur Rußland auch endgültig
verloren gehen ſo ſtehe doch kein Hindernis im Wege mit
China einen neuen Vertrag abzuſchließen durch
den Wei haiwei England weiterhin geſichert würde

Es iſt leicht verſtändlich daß der Fall von Port Arthur
unter den ruſſiſchen Flüchtlingen und Aus
wanderern die jetzt das Oſtende Londons bevölkern in
einer Weiſe aufgenommen wurde die wenig von ruſſiſchem
Patriotismus erkennen ließ Als gegen Abend dieſe Leute
nach der Tagesarbeit ſich in den Straßen zu verſammeln
begannen verbreitete ſich unter ihnen die Nachricht von der
Uebergabe der Feſtung an die Japaner mit Blitzesſchnelle
Ueberall ſtanden Gruppen beiſammen die der Verleſung
der den Fall Port Arthurs ankündigenden Telegramme mit
atemloſer Spannung folgten und dann in laute Hurrarufe
ausbrachen ſich umarmten und gelegentlich auch vor Freude
zu tanzen begannen Das ruſſiſche Tageblatt in London
äußerte ſich verhältnismäßig ruhig und würdevoll über dieſen
Sieg der Japaner Es hieß da

Wir rufen wenn auch nicht von den Hausdächern ſo doch
mit den Japanern in Tokio Banzai und wir begrüßen den
Fall von Port Arthur als den Anfang vom Ende den Zu
ſammenbruch der ruſſiſchen Tyrannei

Jn den ruſſiſchen kleinen Klubs die in London vor
wiegend von politiſchen Flüchtlingen gegründet wurden ging
es ſelbſtverſtändlich auch ſehr lebhaft zu Der Fall Port
Arthurs wurde überall mit Jubel begrüßt Trotzdem
herrſchte aber nichts weniger als volle Harmonie unter den
Klubmitgliedern da die Anarchiſten und Nihiliſten die ſich
unter ihnen befinden ſofort von einer Propaganda der Tat
zu ſprechen begannen die nichts weniger als den Anſichten
und Wünſchen der großen Mehrzahl der Anweſenden ent
ſprach Jn dem größten dieſer ruſſiſchen Klubs im Weſtende
der an 300 Mitglieder zählt kam es dieſerhalb zu ſehr
heftigen Auseinanderſetzungen die damit endigten daß die
Anarchiſten und Nihiliſten ſchließlich nach einem nicht 9
unblutigen Handgemenge hinausgeworfen wurden dach
Wiederherſtellung der Ruhe ergriff der Klubpräſident ein
alter ehrwürdig ausſehender Mann mit langem weißem
Bart das Wort Er hob das Glas und ſagte Kinder
auf das Wohl Japans und der Freiheit in Rußland
Der Toaſt wurde mit lautem Hurra Rufen aufgenommen
Der alte Herr ſagte dann unter lautem Beifall ſeiner
Genoſſen

Wir baſſen nicht den Zaren aber wir haſſen die bureaukra
tiſche und tyranniſche Regiernngsform Was wir wollen iſt
Freiheit für das ruſſiſche Volk und je ſiegreicher die Japaner
ſind deſto größer werden unſere Ausſichten eine konſtitutionelle
Regierung in Rußland zu erlangen Die Japaner können
Rußland keinen großen Schaden tun Rußland iſt zu groß
dafür aber die japaniſchen Siege werden zu der friedlichen
Revolution in Rußland führen die wir alle herbeiwünſchen

Der Fall von Port Arthur hat die ſiegreichen Generale zu
Aeußerungen veranlaßt die insgeſamt die große Bewunderung
widerſpiegeln die ſie für General Stöſſel und ſeine tapferen
Truppen hegen So telegraphiert General Roberts an die
engliſche Preſſe Es war eine glänzende Verteidigung was
für ein hervorragender Mann General Stöſſel iſt Die
ganze Welt muß ihn bewundern General Wolſeley
telegraphiert Die ganze öffentliche Meinung muß einig ſein indem Lobe der von Stoſtel geführten glänzenden Verteidigung

in der Bewunderung des Mutes der Ruſſen und dem un
erſchütterlichen Mut und der Entſchloſſenheit der Japaner
General Baden Powell ſagt Nach einer glänzenden Ver
teidigung erſcheint General Stöſſels Uebergabe von Port
Arthur als eine ehrenvolle r

Der Standard führt in einem Artikel aus daß Graf
Lamsdorff während der ganzen Zeit der Belagerung den
Flall von Port Arthur als unabwendbar angeſehenhabe Als vor einiger geit ein bezügliches Gerücht in
Petersburg umging ſprach er ſeine Anſicht einem engliſchen
Beſucher gegenüber aus Er wies darauf hin das General
Stöſſel allerdings den Japanern einen bequemen Landungs
platz für ihre Truppen vorenthalte daß aber ſo viel andere
günſtige Landungsplätze vorhanden ſeien daß es durchaus
unzweckmäßig genannt werden müſſe den Hafen mit ſolchen

koloſſalen Opfern zu verteidigen Der Fall von Port Arthux
könne nur als eine Frage der Zeit angeſehen werden So
bald einmal eine effektive Blockade durchgeführt ſei meinte
er dann genüge die bloße Anweſenheit einer Belagerungs
armee ſchon um eine Kapitnlation zu erzwingen r
ſchließlich der Beſitzer von Port Arthur bleiben ſolle ſei eine
Frage die nicht nur die Eroberung der Stadt ſondern nur
durch den Ausgang des ganzen Krieges entſchieden
werden könne

Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer empfing am Donnerstag den deutſchen Bot
ſchafter in Waſhington Frhrn Speck von Sternburg und
am Mittwoch zur Vorführung der Uniformen des freiwilligen
Automobilkorps den Baron v Brandenſtein Generalſekretär
des Deutſchen Automobilklubs

Der Großherzog lehnt ab Anläßlich der Vermählung
des Großherzogs von Heſſen die am 2 Febr d J in Darm
ſtadt ſtattfindet beabſichtigten die dortigen ſtädtiſchen Be
hörden dem Paare ein Hochzeitsgeſchenk zu überreichen Der
Großherzog hat jedoch den Wunſch ausgeſprochen von der
Ueberreichung eines beſonderen Geſchenkes ſeitens der Stadt
Abſtand zu nehmen Jnfolgedeſſen haben die Stadtverordneten
Darmſtadts in ihrer letzten Sitzung beſchloſſen zur dauernden
Erinnerung an die Wiedervermählung des Landesherrn auf der
Höhe der Künſtlerkolonie einen Ausſicht sturm zu errichten

Die Dauer der Schnlpflicht
Es vergeht jetzt kaum eine Sitzung des Strafſenats des

Kammergerichts in der nicht ein Familienvater wegen Schul
verſäumnis ſeines Kindes zu Geldſtrafe verurteilt würde Die
Angeklagten berufen ſich in der Regel auf eine angebliche
Kammergerichtsentſcheidung wonach die Schulpflicht mit dem
vollendeten 14 Lebensjahre aufhören ſoll Der betreffende
Zeitungsartikel der ſeit Jahren von Zeit zu Zeit durch die
kleinen Zeitungen der Provinz geht wird von Perſonen ver
breitet die niemals perſönlich den Gerichtsverhandlungen bei
wohnen und die Rechtſprechung in Schulſachen durchaus nicht
kennen Aus allen Teilen der Monarchie gelangen auch Anfragen
der Behörden an das Kammergericht die Abſchriften der frag
lichen Entſcheidung verlangen um zu erſehen weshalb das
Kammergericht mit ſeiner langjährigen Rechtſprechung gebrochen
habe Tatſächlich iſt aber das Kammergericht bei ſeiner ſtändigen
Rechtſprechung ſtehengeblieben Hiernach endet die Schnulpflicht
eines Kindes nicht ohne weiteres mit der Einſegnung oder mit
dem vollendeten 14 Lebensjahre Das Ende der Schulpflicht iſt
nach dem Allgemeinen Landrecht S 46 II 12 vielmehr in den
alten Provinzen der Monarchie davon abhängig daß ein Kind
die einem jeden vernünftigen Menſchen ſeines Standes not
wendigen Kenntniſſe erlangt hat worüber nach dem Geſetz vom
11 März 1872 dem Schulinſpektor die Entſcheidung zuſteht Nur
in den neu erworbenen Landesteilen und dem Geltungsgebiet
der Schulordnung für die Elementarſchulen der Provinz Preußen
vom 11 Dezember 1845 gelten zum Teil abweichende Vorſchriften
Eine gleichmäßige Regelung der Schulpflicht in allen Propinzen
der Monarchie wäre ſehr wünſchenswert
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Parlamentariſches
Die Reichstagserſatzwahl in Hof ſindet am

14 Febrnar ſtatt

Volkswirtſchaftliches
Der Köln Ztg zufolge verlautet die Belegſchaft der

Zeche Bruchſtraße in Langendreer beabſichtige die Ver
mittelung des Oberbergamts Dortmund anzuruſen

Heer und Flotte
Der Berl Lok Anz iſt in der Lage im Gegenſatz zu

den in leßter Zeit veröffentlichen Mitteilungen über den
Fähnrich Hüſſener ſolgendes mitteilen zu können Hüſſener
iſt gegenwärtig nach einem kurzen Urlaub wieder als Feſtungs
gefangener auf Ober Ehrenbreitſtein Es iſt richtig daß der
Fähnrich ſeinen allſonntäglichen Kirchen Urlgub dazu benutzt
hat den ihm von der Feſtungshaft her bekannten Wirt des
Koblenzer Park Hotels zu beſuchen Es iſt ſeitens der Koblenzer
Kommandantur eine ſtrenge Unterſuchung eingeleitet
worden Jetzt haben die Nachrichten über den Fähnrich
Hüſſener dem Kriegsminiſter Veranlaſſung gegeben amtlichen
Bericht zur Sache einzufordern Der Bericht geht in den
nächſten Tagen an den Miniſter ab

Kaiſerliche Marine Die abgelöſte Beſatzung Möwe hat
mit dem Dampfer Prinz Sigismund am 27 Dezember von
Matupi aus die Heimreiſe angetreten iſt am 2 Januar in
Brisbane eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe
nach Sidney fortgeſetzt Transportführer iſt Korvettenkapitän
v Grumbkow Hertha iſt am 4 Januar in Rangun Hinter
indien eingetroffen und geht am 9 Jannar von dort nach
Calentta in See Thetis iſt am 5 Januar von Shanghai
nach Tſingtan in See gegangen Flußkanonenboot Tſingtau
iſt am 5 Januar in Hongkong eingetroffen Falke geht am
6 Jannar von Valparaiſo nach Coquimbo in See

Finanzweſen
Das Vermögen der Verſicherungs anſtalten

belief ſich Ende 1903 quf 1088,1 Millionen Mark Der größte
Teil davon entfiel auf die Anſtalt der Rheinprovinz nämlich
115,8 Millionen Mark Jhr folgten Königreich Sachſen mit
ine Millionen Mark Schleſien mit 75,5 Millionen Mart
Berlin mit 62,8 Millionen Mark Sachſen Anhalt mit 57,8 Mill
Mark Weſtfalen mit 53,2 Millionen Mark Brandenburg mit
51,4 Millionen Mark Von den Verſicherungsanſtalten hatte
das geringſte Vermögen Oberpfalz und Regensburg mit
4,9 Millionen Mark aufzuweiſen Oldenburg folge mit 5,1 und
Niederbayern mit 5,9 Millionen Mark Wie ſchon früher kurz
angegeben waren von dem Geſamtvermögen der Anſtalten
44,1 Millionen Mark in Grundſtücken angelegt Von dieſer
Simme kamen auf Berlin 14,4 Millionen Mark 5,1 Millionen
auf Schleſien 2,5 Millionen auf die Hanſeſtädte 2 Millionen
auf das Königreich Sachſen Von den Verſicherungsanſtalten
hatte nur Oſiprenßen keinen Grundbeſitz Auch in den Kaſſen
deſtänden am Ende des Jahres 19083 zeigten die Anſtalten
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he Verſchiedenhelten Wahrend Beriin uber AWweillionen Wiark
zeichnete Brandenburg 1,5 Millionen Mark Rheinprovinz b

ber 1 Million Mark hatten Königreich Sachſen Oldenburg und
die Hanſeſtädte wenn auch kleine ſo doch immerhin Fehlbeträge
zu verzeichnen

Koloniales
Auf die Abſicht einer allgemeinen Entwaffnung der

Eingeborenuen in Deutſch Südweſtafrika läßt die An
kündigung eines mit den Verhällniſſen in Südweſtaſrika ver
trauten Gewährsmannes der Weltkorreſp wie die Weſerztg
mitteilt ſchließen Die Ovambos im Nordoſten des deutſchen
Schutzgebletes haben ſich bisher an dem Aufſtand nicht beteiligt
nur war von einem feindlichen Vorgehen des Ovambohänplllugs
Nechale die Rede Bei dem bisherigen Vorgehen der deutſchen
Truppen in Deutſch Südweſtafrika handelie es ſich um Maß

dunklen Feinden befreien die geſlährlicher ſind als alle ſicht
aren

Jabaniſche Kreuzerfahrten
Aus dem Süden der Philippinen in Manila eintreffende

enge von San Vernardino zwiſchen Luzon und Mindoro
valronilliert Donnerstag nachmittag 2 Uhr näherte ſich ein
Kreuzer der Einſahrt in die Bucht von Manila

Die baltiſche Floite
Wie der Verichlerſlatler des Standard in Petersburg

unterm 4 d M telegraphiert wird die Admiralität demnächſt
erwägen welche Aenderungen in den urſprünglichen VBeſehlen
an Roſchdjeſtwensly durch den Fall von Port Arthur not
wendig geworden ſind Jedenfalls foll von einer unverzüg
lichen Heimkehr der Oſtiſeeflolte nicht die Rede ſein

nahmen fern Stämme welche ſich der Ermordung der
Weißen uldig gemacht oder wie Hendrik Witboi der
dentſchen Verwaltung den Frieden aufgekündigt haben
Bei einem kriegeriſchen Vorgehen gegen die Ovambos würden
dieſe Vorausſetzungen nicht zutreffen Oberſt Lentwein hat ſich
nach ſeiner Ankunft in Hamburg dieſer Tage dahin ausgeſprochen
daß er bezweifeln müſſe daß die Ovambos ſich der Auf
ſtandsbewegung anſchließen Als Grund dafür daß ein

eld zug gegen die Ovambos angeblich unvermeid
Ach geworden ſei wird von dem Gewährsmann der Welt

korreſpondenz angeführt daß die in das Ovambogebict ge
flüchteten S unausgeſetzt ihre Gaſtfreunde zum Krieg
gegen die Weißen aufreizen würden Es ſei deshalb von Ve
deutung das Prävenire zu ſpielen Außerdem müſſe Revanche
genommen werden an den Ovambos zwar nicht wegen der Er
mordung der Händlerfamilie Paaſch denn dieſe ſei nicht von
den eigentlichen Ovambos ſondern von Owakuanearis die
politiſch nicht zu den Ovambos zählen ermordet worden Zu
ſühnen ſei aber der Ueberfall der Station Ambukoni durch den
Ovambohänptling Nechale Eine Erſchwerung eines Ovambo
feldzuges bilden nach der Weltkorreſp die klimatiſchen Ver
hältniſſe Der Krieg muß ſehr raſch geführt werden denmwenn
er in den fünf Monaten April Anguſt nicht beendet iſt ſo
würde das Fieber die Reihen unſerer Truppen dezimieren Die
Schnelligkeit des Krieges werde mit der Raſchheit der Proviant
zufuhr in Verbindung ſtehen Mit Rückſicht auf die Schwlerig
keit der Proviantnachſuhr habe ſich auch die Koloniglverwaltung
früher dem Eifer mit dem militäriſche Führer in Südweſt auf
einen Ovamboſeldzug hindrängten entgegengeſtemmt Dabei
wird die Erfolgloſigkeit eines Ovambo Feldzuges wie folgt zu
gegeben Wenn ſie ſehen daß es um ihre Sache ſchlecht ſtebt
werden ſie auf portugieſiſches Gebiet überzutreten
verſuchen Da auch die Portugieſen ein Hühnchen mit den
Ovambos zu pflücken daben ſo wäre an und für ſich ein Zu
ſammenwirken mit den vortngieſiſchen Kolonialtruppen nicht nn
möglich aber aus mancherlei Gründen möchte ich bezweifeln
daß es dazu kommen wird Hiernach würde es ſich alſo bei
einem Ovambo Feldzug um ein von vornherein praktiſch wirkungs
los erſcheinendes militäriſches Unternehmen handeln

Der Krieg in Oſtyſien
General Stöſſel

Noch am Sonnkag wollte nach dem Jnbalt von Londoner
Depeſchen Stöſſel um jeden Preis weiterkämpfen obwohl die
Wunden die er während der Belagerung erhalten hatte ihm
hart zuſetzten Noch glaubte er Kampffähige um ſich zu ſehen
ſeine Generale wendeten aber ein Wir können nicht kämpfen
unſere Leute können ſich nicht rühren ſie ſchlafen im Stehen
ſie ſehen das Bajonett an ihrer Bruſt nicht Wir können noch
befehlen aber ſie können nicht mehr gebhorchen Die
Fauſt ballend rief nun Stöſſel aus Dann kämpft ihr
Generale Er ſchien fanatiſch zur Fortſetzung des Kampfes
entſchloſſen zu ſein Erſt der Widerſtand eines Untergebenen
brachte ihn dazu überhaupt Argumente anzuhören Die
Admirale Lochinsky und Wirenius die Generale Smyrnow
Fock und viele andere warnten ihn weitere Schritte zu unter
nehmen Kapitän Kartzow erklärte in Tſchiſu Jch bin über
eugt Port Arthur hätte längſt kapituliert hätte nicht Stöfſſel
le Bulldogge wiederholt den dringenden Rat der anderen

bohen Offiziere abgelehnt Er hatte ſeinem Kaiſer verſprochen nie
zu kapitulieren und wollte Wort halten Die Offiziere die
ſich nach Tſchifu retten konnten ſind überzeugt nur der
Mangel an Munition habe Port Arthur zu Falle
gebracht Monatelang wurde die Feſtung nur mit dem Bajonett
gehalten Auch der Matin meldet aus Mukden daß Stöſſel
als er im November erfuhr das baltiſche Geſchwader ſei in
Libau Kuropatkin in Liaojang ſich wie ein Verzweifelter
gebärdete

General Nagi
General Nogi den der Tod ſeiner Söhne unbewegt ließ

fühlt die furchtbaren Verluſte welche die Ausführung ſeiner
Pläne die Japaner koſtete ſchmerzlich er iſt einer Londoner
Meldung des Tag zufolge tokal verändert gealtert und
abgez ehrt und vernachläſſigt ſein Aeußeres ſo daß man ihn
ſchwer als Oberbefehlshaber erkennen würde Jn ſeiner ganzen
Armee herrſcht nur eine Stimme des Lobes für ſeine ununter
brochene Tätigkeit ſeine Fürſorge für andere und Rückſichts
loſigkeit gegen ſich ſelbſt Der General ſpricht von General
Stöſſel nur als dem Helden von Port Arthur und erklärt daß
die Kapitulation ſeinen Ruhm ungeſchmälert belaſſe Jn der
Stadt wird von japaniſchen Offizieren die Ordnung aufrecht
erhalten die japaniſchen Truppen benehmen ſich durchweg
muſterhaft Nach einer Meldung des Daily Teiegroph
wurde den letzten vier ruſſiſchen Zerſtörern das Entkommen aus
Port Arthur von den Japanern freiwillig als Tribut für die
Topferkeit der Belagerten geſtattet Die Japaner fanden an
200 gefangene japaniſche Soldaten in der Feſtung
und befreiten ſie

Eine Anklage gegen das Regiernngsſhſtem in Nußland
Ueber die Depeſche des Generals Stöſſel an den Zaren

Mächtiger Herrſcher verzeihe uns wir taten was in menſch
licher Macht ſteht richte uns doch richte milde veröffentlicht
die Nowoje Wremja einen geharniſchten Leitarlikel Unter
anderem ſchreibt das Blatt Ganz Rußland wünſcht dieſes
Gericht doch nicht über die Helden von Port Arthur Es gibt
ſicherlich außer dem s 64 eine Beſtlmmung die jene Leute zur
Verantwortung zieht welche die Feſlung erbauten ohne ge
nügend für den Van des Hafens wie der Tocks zu ſorgen
Jene welche die Feſtung erbauten ohne eine genügende Aus
rüſtung zu ſchaffen die die Verteidiger ohne genügende Geſchütze
wie Munition ließen Meine Leute gleichen den Schatten
meldet General Stöſſel auf dieſe Leute waren je 200 Geſchoſſe
Ken während ſie nur durch einen Schuß zu antworten im
tande waren Vielleicht finden wir einen Geſetzespunkt der

vorſchreibt eine Fzſtung müſſe jederzeit ausreichend verſorgt
ein ſowohl mit Munilion wie Proviant mit Kleidung und
dedikamenten Port Arthur kann beweiſen daß im Zeitraum

von 50 Jahren eln zweiles Sſewaſtopol ſich wiederholt nur
beſteht der Unterſchied daß damals eine glte Seeflotle zugrunde
Lrg heute dagegen ein Geſchwader vernichtet wurde an deſſen

pitze ſechs Panzerſchiffe neueſten Typs ſtanden Nur ein
Sericht wird die wahren Schuldigen ans Tageslicht zieben doch
kein Gericht leerer Formalitäten ſondern ein ſtrenges Gericht
das allein imſtande iſt die wahren Schuldigen om Falle Pori
Arthurs an dem Elend und an der Schande in Schrecken zu
verſetzen Gauz Nußland wünſcht dieſes Gericht die Ver

von Port Arthur aber jene Helden haben nichts

Der ZJar
Der Kaiſer von Rußland iſt am Donnerstag vormittag nach

Zarskoje Sſelo zurückgekehri

Sonſtige Meldungen
Die Javpaner haben es abgelehnt dem britiſchen Kreuzer

Andromeda zu geſtlatten in Port Arthur oder in der Nähe
der Stadt Vorräte zu landen indem ſie erklärten die
ruſſiſchen Minen ſeien noch nicht aufgefunden DasSchiff iſt daher nach Weihaiwei zurückgekehrt

Durch Ukas des Kaiſers iſt Admiral Skrydlow zum
Mitglied des Admiralsrates ernannt worden

Die Reformbeiwegnung in Nußland
Aus Wologda wird unterm 5 Jan gemeldet Jn der

heutigen Sitzung des Gemeinderats ließ das Stadthaupt die
Verleſung des Kommiſſionsberichts über eine allgemeine
Repräſentantenverſammlung nicht zu Daranſhin legten
17 Mitglieder des Gemeindergats ihre Mandate nieder und ver
ließen unter lebhaftem Beifall des zahlreich erſchienenen Publi
kums den Saal

Der Naſche Dni in Petersburg iſt wegen ihrer ſchädlichen
Richtung die erſte Verwarnung erteilt mit Entziehung des
Einzelverkaufs dieſer iſt auch dem Ruß entzogen

Der Vatikanu
Die Zeitung Capitale in Rom meldet die Gräfin Mon

tignoſo habe ſich unter dem Namen einer Prinzeſſin Mnurat
vier Tage in Rom aufgehalten und ſei dann nach Sarzang ab
gereiſt Sie ſei nach Rom gekommen um den Papſt um ſeine
Vermittlung beim ſächſiſchen Hofe zu bitten Dieſer habe ihr
Worte des Troſtes und Mitleids geſagt ihr aber ſeine Ver
mittlung zur Wiederausſöhnung mit dem König von Sachſen
nicht verſprochen Die Worte des Papſtes hätten die Gräfin
ſchwer enttäuſcht und ſie ſei ſehr bewegt und völlig entmutigt
ins Hotel zurückgekehrt

Jtalien
Der italieniſche Miniſter des Aeußern Tittoni iſt auf der

Jſola maggiore im See von Traſimeno wo er zur Jagd weilte
erkrankt Man ſpricht von einem ſchweren Schläganfall

Marokfo
Der Spezlalkorreſpondent des Figaro in Tanger meldet

Zwiſchen den Truppen des Sultans unter Muley Abdul Aſis
und dem Prätendenten Bu Hamara hat bei Udjda im Nordoſten
Marolklkos an der algeriſchen Grenze abermals ein Gefecht
ſtattgefunden Die Truppen des Sultans ſind vollſtändig
geſchlagen und viele gefangen genommen worden Bn
Hamara hat die Gefangenen aber wieder freigelaſſen nachdem
er ihnen die Waffen und die Kleidung abgenommen hatte

Nordamerika
Der dem amerikaniſchen Repräſentantenhauſe in

Waſhington vorgelegte Vericht über die Handelsmarine ſchlägt
vor daß Jahresſubventionen von fünf Dollars für die Brutto
tonne gewährt ferner Poſtdienſt Subventionen bewilligt eine
Tonnagebeſtenerung ſür ausländiſche Schiffe eingeführt und ein
Freiwilligendienſt für die Kriegéflotte geſchaffen werden ſoll

Der dem Repräſentantenhauſe in Waſhington vorgelegte
Bericht über die Handelsmarine ſchlägt weiter vor Sub
ventionen für 10 neue Poſtlinien zu gewähren von
denen aber keine ihren Endpunkt in einem enropäiſchen Hafen hat
Der Bericht empfiehlt ferner Maßregeln zu treffen die geeignet
ſind den Seehandel der Vereinigten Staaten mit Süd und
Mittelamerika mit Südafrika und dein Orient zu heben und
endlich den Mannſchaften der Handelsmarine die ſich verpflichten
h egsseiten in der Kriegeflotte zu dienen Prämien zu
zahlen

Eine eigenartige Kundgebung gegen den Zaren fand
am Montag abend in der Akademie für Muſik in New York
ſtatt wo die Auſführung eines Meladrams ſtattfand das die
Metzeleien von Kiſchinew zum Gegenſtand hat Bei dem
einleitenden Aufzuge Sibirien brach die ganze Zuhörerſchaft
in lautes Toben gegen den Zaren aus Nach dem letzten Auf
zuge des Stückes wurden dem Verfaſſer große Huldigungen
gebracht Die mitwirkenden Schauſpieler wurden durch den
Jnhalt des Stückes ſo in Aufregung verſetzt daß einem Schau
ſpieler bei der Vorſtellung der Schreckensſzenen die Hand faſt
vom Arm getrennt wurde ſo daß er ins Krankenhaus geſchafft
werden mußte

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Der Proſeſſor der evangeliſchen

Theologie in Bonn Konſiſtorialrat Dr Siegfried Goebel
iſt der Köln Ztg zufolge vom 1 April ab von ſeinen amt
lichen Verpflichtungen auf ſeinen Antrag entbunden worden
Aus Kiel wird gemeldet Der Generalſuperintendent P Kaftan
hat in einem Rundſchreiben an die Geiſtlichkeit Schleswigs
darauf hingewieſen daß ein Mangel an Theologen vör
der Tür ſtehe das theologiſche Studium nehme ab Dieſe nene
Erſcheinung ſei auf die theologiſchen Wirren zurückzuführen
Der in München lebende Kunſthiſtoriker Dr Uhde Bernays hat
dem preußiſchen Kultusminiſterium die Bibliothek
ſeines Vaters des 1879 verſtorbenen Schriftſtellers Dr Hermann
Ubde zur Verfügung geſtellt Die Sammlung entbält laut
B 3200 Bände großenteils Originglausgaben deutſcher

Dramatiker des 18 Jahrhunderts weiterhin theatergeſchichtliche
Forſchungen und Hamburgenſien darunter eine Reihe von Selten
beiten erſten Ranges Die Bibliolhek wird der Univerſität Kiel
wo Dr Uhde 1872 promoviert hat übergeben werden und un
geteilt zur Aufſtellung gelangen

eh Bühnenchronik Leoucavallo eihlelt auf ſeinen
Nenjahrsglückwunſch an Kaiſer Wilhelm folgende Antwort

Meinen lebhaften Dank für Jhren liebenswürdigen Gückwunſch
zum neuen Jahr Wilhelm Jn Livorno geht die Direktion
des Politeama Thegters in die Hände einer jungen Livorneſin
Signoring Palmira Orſo überz ſie wird nicht nur das Unter
nehmen leiten ſondern auch das Orcheſter dirigieren Der
bisherige Zirkus Buſch in Hamburg ſoll in eine Volkébühne
umgewandelt werden die bereits im Februar ihre Vorſtellungen
unter dem Namen Schiller Theater eröffnen wird

r Kleine Mitteilungen Die Deputkalion zur Vorbe
reilung der Errichtung eines Virchow Denkmals in Berlin
beſchloß ein öffenlliches Preis ausſchreiben z erlaſſen Für
die Entwürfe ſollen drei Preiſe in Höhe von 1000 2000 und
3000 M gusgeſetzt werden Der Schrifiſteller Ernſt Börſchel
Groß Lichterfelde bei Berlin Parallelſtr 15 beabſichtigt ge

meinſam mit Scheffels Baſe Frau Enmng Koch Heim dein Modell
efürchten jenes Gericht kann nur Rußland von ſeinen der ineiſten Scheffelſchen Frauengeſtalten einen Band Scheffel

Dampfer berichten daß ein joponiſcher Kreuzer in der Meer

nd

Erinnernngen herauszugeben Der Verfaſſer bittet alle
die elwas auf Scheffel Bezügliches beſitzen Briefe Bilder uſw
ihn dadurch zu unterſtützen daß ſie ihm dieſes Material leih
weiſe auf kurze Zeit überlaſſen Bei perſönlichen Erinnerungen
bittet er um genaue Aufzeichnungen Die Schweſter Alfred
de Muſſets Mme Lardin de Muſſet iſt wie aus Paris
berichtet wird am Neujahrstage im Alter von 85 Jahren ge
ſtorben Sie lebte ganz in den Erinnerungen an iören be
rühmten Bruder von dem ſie ſeſſelnd zu erzählen wußte

was 2 STTISSSSCCcGerichtsverhandlungen
E Halle 5 Jan Jn der am Montag 9 d beim

hieſigen Landgericht beginnenden J Schwurgerichts
periode kommen folgende Sachen zur Verhandlung
I Montag 9 Jannar wider 1 den Paul Albert Kraft aus
Halle wegen Urkundenfälſchung 2 die landwirtſchaſtliche
Arbeiterin Fanziska Wawrzyniak ans Halle wegen Kindes
mordes 2 Dienstag 10 Jannar wider die Arbeilerin Marie
Anna Hermann ans Delitzſch wegen Kindesmordes

P Leipzig 5 Jan Der ſeit vier Jahren ſchwebende
Prozeß des früheren Pächters der Peißnitzbrücke Specht
gegen die Stadtgemeinde Halle iſt heute durch Ent
ſcheidung des Reichs gericht s zu Ungunſten der letzleren ent
ſchieden worden

Eine Thegterrobe vor Gericht Eine von ihrer
früheren Wirkſamkeit in Berlin wohlbekannte Schauſpielerin
ſtand dieſer Tage vor dem Zivilgericht in Wien Die Wiener
Firma Rudolf Hoffmann Co Jnhaberin eines Damenkleider
ſalons klagte gegen Fräulein Maſchna Markwordt von Danzers
Orpheum auf Zahlung des Macherlohnes für ein Koſtüm des
die Schauſpielerin in einem neuen Einakter tragen ſollte Jn
einem von der Handlung gegebenen Augenblick ſoll die Dar
ſtellerin ſich blitzſchnell ihres Kleides entledigen und in einem
anderen duſtigen grünen Pliſſeekleid daſtehen Die Veklagte er
klärte nun das gelieferte Koſtüm ſei für die letztere Beſtimmung
ganz ungeeignet wos ihr Vertreter noch durch folgende Angaben
ergänzte Zuerſt ſei ihr eine ſo enge Taille zugemutet worden
daß zwei große Stücke im Rückenteile eingeſetzt werden mußten
Ein zweites Mal war die Toilette auf der einen Seite länger
als auf der anderen Und beim dritten Mal ſei die Toilette in
einen wahren Sack verwandelt geweſen Fräulein Markwordt
fügte dieſer Darſtellung noch bei Als ich dem Herrn Hoffmann
ſagen ließ daß er behufs Aenderung zu mir kommen ſolle ließ
er mir ſtolz ſagen Jch gehe nicht einmal zu Prinzeſſinnen
Richter zum Kläger Wenn Sie von ſo ſtolzer Manneswürde
waren daß Sle es verſchmähen auch Prinzeſſinnen zu beſuchen
wie ſollte denn dann die Toilette in Ordnung kommen Kläger
Rudolf Hoffmann Sie hätte ja zu uns kommen können So
aber hat ſie immer das Stubenmädchen zu mir geſchickt
Richter Erlauben Sle aber ich glaube doch daß man zu Jhnen
nicht Geſandtſchaftsattachés zu entſenden braucht Auf Antrag
ihres Verteidigers wurde wie die N Fr Pr berichtet Fränu
lein Markwordt erſucht das beanſtandete Koſtüm anzulegen
Das tat ſie in einem anſtoßenden Zimmer Vorber konſtatierte
der Sachverſtändige durch Meſſungen der Toilette daß in Wirk
lichkeit eine Seite länger ſei als die andere doch könne dies
nur als ein unweſentlicher Mangel bezeichnet werden Nachdem
Fräulein Markwordt ſich dem Richter in dem Koſtüm präſentiert
bat macht ſie in draſtiſcher Weiſe auf mehrere Mängel auf
merkſam und bemerkt es rutſche ſo daß ſie Gefahr laufe eines
Tages ohne Kleid vor dem Publikum zu ſtehen Vald begann
Fräulein Markwordt infolge der für bloße Arme zu kühlen
Temperatur im Saale zu frieren und ſie bat den Richter ſich
wieder umkleiden zu dürfen was ihr natürlich ſofort geſtattet
wurde Hierauf gab der Sachverſtändige ſein Gutachten ab
Er erklärte daß wenn auch einzelne Mängel vorhanden ſeien
dieſe doch unr als unweſentliche und leicht behebbare angeſehen
werden müßten Die Beklagte geriet hierüber in Erregung und
erklärte wiederholt Nein da bin ich ſprachlos wie können Sie
denn das nur ſagen Nach den Plaidoyers wies ſchließlich der
Richter die Klage auf Zahlung von 368 Kronen ab

Der bekannte Romanſchriftſteller von Ompteda wurde
vom Landgericht in Dresden wegen Zweikampfſes mit dem Ritt
meiſter von Hupfeld von dem Oſchatzer Ulanen Regiment zu
drei Monaten Feſtungshaft verurteilt Das Piſtolenduell hatte
am 1 Jannar 1904 in der Dresdener Heide ſtattgeſunden und
war unblutig verlaufen

Provinzialnachrichten
w Delitzſch 5 Jan Eiſenbabnunfall Mißgeſchick

Die Lokomotive des Güte rzuges 8510 von Leipzig nach Magde
burg gerlet heute früh um 6 Uhr bei der Einfahrt in den
Bahnhof an einer Weiche auf ein falſches Gleis und fuhr
auf einen Raugierzug auf während die Güterwagen auf dem
richtigen Gleis blieben Die erſten drei Wagen des Rangier
zuges wurden aus dem Gleis geſchleudert wobei zwei um
ſtürzten und zertrümmert wurden Der Zugführer der ſich
im erſten Wagen befand iſt nach der Del Ztg anſcheinend
ſchwer der Lokomotivführer leicht verletzt Beide
Lokomotiven ſind wenig beſchädigt Der Materialſchaden an
den Güterwagen iſt ziemlich bedeutend Der Verkehr wird ein
gleiſig aufrecht erhalten Ein eigenartiges Mißgeſchiek
traf den Lehrer dem beim Frühſtück zwei ſeiner künſtlichen
Zäbne in die Kehle gerieten Alle Bemühnngen ſie zu ent
ſernen waren vergeblich erſt in der Klinik in Halle fonnte er
von ihnen durch einen Einſchnitt in den Kehlkopf befreit
werden

S Vitterfeld 4 Jan Stadtverordneten Sitzung
Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten wurde als Vor
ſitzender Direktor Kurt als Stellvertreter Kaufmann Kleeberg
als 1 Schriftführer Kaufmann Ude und als 2 Schriftführer
Dr Radenhauſen gewählt Sodann fand die Wahl der ver
ſchiedenen Ausſchüſſe und Deputationen ſtatt Dem Stadiv
Rentner Scholz welcher 25 Jahre als ſolcher tätig war und
wegen eines Ohrenleidens nunmehr ſein Mandat niederlegte

Ebrung zu teil Das ſogen ſtädtiſche Archiv welches au
unfere alte Kirche angebaut iſt wird nun abgebrochen und
damit der erſte Anfang zum Abbrüch des alten Gottesbauſes
gemacht Der Umban des bieſigen Digkonatis hat einen
Koſtenauſwand von 6732,28 M verurſacht wozu die Stadt
verordneten die auf die Stadtgemeinde entfallende Summe in
Höhe von 3203,54 M bewilligten Anläßlich einer Beſchwerde
der Anwohner der Luiſenſtraße war ſeitens des Regierungs
Präſidenten eine Verfügung eingegangen daß verſchiedene Be
ſtimmungen unſeres Orts ſtatuts von 1890 mit den geſetzlichen
Beſtimmungen nicht im Einklang ſtänden
ſelben wurde ein gemiſchter Ausſchuß beſtehend aus zwei
Magiſtratsmitgliedern und drei Stadtverordneten gewählt Auf
Antrag des Magiſtrats wurden zur weiteren Ausrüſtung der
hieſigen freiwilligen Feuerwehr 174 M bewilligt

h Mühlberg a Elbe 5 Jau Traurige Nachricht
Ein trauriger Abſchluß des Jahres war einer Schifferfamilie
in Karpfenſchänke beſchieden Während unter dem Lichterbaum
ein Kindchen geboren wurde lag der Mann mit ſeinem Kahne
in Havelberg die Heimreiſe für den Winter rüſtend Am
Silveſterobend kam die Kunde daß er mit dem anderen Boots
mann ermattet von der Arbeit in den letzten ſtürmiſchen
Nächten in der Kajüte feſt eingeſchlafen und an Kohlen
gaſen erſtickt ſei Der Stenermann fand früh ſeine Kollegen
einen tot den andern röchelnd Hife konnte nicht mehr ge
bracht werden

würde durch Ueberreichung eines Blumenſchmückes eine beſondere
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be Ma zur 5 Jau r ää DerBallon des Luſiſchiffer Bataillons über deſſen Aufſtieg wir be
richicten iſt geſtern nachmittag 8 Uhr in Schmilkendorf bei
Wüitenberg an der Eibe glücklich gelandet Die Jnſaſſen ſind
wohlbehallen hier wieder angekommen

rg Teuchern 4 Jan Auskunftserteilung Gegiebt Milchpreiſe Unbemittelten
erſonen wird in dem Bureau des Magiſtrats Auskunft erteilt
er alle Fragen der ſozialen Geſetzgebung und dle ſie berüh

renden Verwaltungs Angelegenheiten Seitens des hieſigen
land wirtſchaftlichen Vereins wurden 13 Dlienſiboten die 36

Jahre in demſelben Dienſtverhältnis ſtanden ehrende Vereins
diplome und Geldprämien im Betrage von 10 M überreicht

Seit dem 1 d M haben die hieſigen Milchlieſeranten den
Preis ſür das Liter Milch wieder auf 16 Pfg herabgeſeht
ſodaß unſere Hausfrauen den Notſtandspreis von 18 Pfg ein
volles halbes Jahr bezahlt haben

erfroren aufgefunden
Nordhauſen 5 Jan Familiendrama Die Nachlaß

feſtſtellungen der gemordeten Familie Hertel ergeben in
mancher Beziehung indirekte Beiträge zur Aufklärung der
Motive zu der Tat Es ſtellt ſich heraus daß die Neigung zu
änßerem Prunk in der Familie alles überwuchert hat was
ſonſt dem Familienleben den Rückhalt bietet Geradezn prächtige
Zimmereinrichtungen finden ſich auch ein koſtbarer und ſehr
umfangreicher Roben und insbeſondere Hütebeſtand der Frau
findet ſich vor daneben aber ein gänzlicher faſt erſchreckender
Mangel an Unterwäſche und Gebrauchsgegenſtänden der Wirt
ſchaft ſo z B fanden ſich bloß drei Meſſer und eine einzige
Gabel vor Trotz des ſehr anſehnlichen Bernfseinkommens des
Mannes erweiſt ſich doch daß die Schulden durch den Wert des
vorhandenen Jnventars nicht annähernd gedeckt werden lönnen
Es iſt deshalb die Vermutung nicht ganz von der Hand zu
weifen daß doch die wirtſchaftliche Lage als ein Begleitumſtand
vei den Motiven zu der Verzweiflungs oder Wahnſinnstat mit
in Frage kommt Obwohl ſo die Frage der Erbſchaft von nicht
großer praktiſcher Bedeutung ſein dürfſte iſt ſie es doch nach der

Seite hin Jn dieſer Hinſicht beſtimmt wohl die als
eſtſtehend anzunehmende Tatſache daß der Mann die anderen

Familienglieder überlebte das Erbrecht entſcheidend Hier
nach kann als einzig Erbberechtigte nur die einzige Schweſter
Je Mannes Hertel in Frage kommen nicht Verwandte der

ranu

K Erfurt 5 Jon Selbſtmord Am Mittwoch abend68/ Uhr fand der Streckenlänfer Eckold auf der C eebhnlree

Erfurt Biſchleben die Leiche eines jungen Mannes welchem der
Kopf und ein Arm abßgefahren ſind Es liegt unzweifelhaft

22 I W d W iſt r r e Kauſmannrich Schulze Sohn de genten ulze in Erfurt DGrund zum Selb tmord iſt nicht bekannt t Der

Erledigte Stellen für Militär anwärter im Bezir edes v Armee Korps 1 April 1905 Stendal Zandesbauinſpektion
Banſekretär Führung der Regiſtratur Entwerfen von Verſfügnngen Aus
führung rechneriſcher Arbeiten ſowie der bei der Landesrauinſpeklion vor
kommenden Schreibarbeiten uſw gelänſige dentliche Handſchriſt auf drei

vor drei Wochen war er aus dem r gaeri h ragewabrſop durch
einen Sprung aus dem Fenſter geflohen wobei er ſich einen
Fuß ſo verſtauchte daß er ſeine Flucht nicht ausſühren konnte
und im Krankenhauſe untergebracht werden mußte Hier hat
er den Gipéverband von ſeinem Fuße geriſſen hat ſich Ausgang
zu verſchaffen gewußt und iſt davongelaufen Er hat den
kranken r ſo ſehr angeſtrengt daß er bei ſeiner Aufgreifung
nicht mehr laufen konnte und nach dem ſtädtiſchen Gefängnis
gefahren werden mußte Jm Comptoirgebände des Weishorn
ſchen Steinbruchs wurde Höſel wieder verhaſtet er hatte
daſelbſt den Geldſchrank umgeworfen und verſucht ihn zu er
brechen Höſel iſt öſterreichiſcher Deſerteur außerdem harrt er
wegen mehrerer Diebſtähle der Verurkeilung und durch ſeinen
jüngſten ſchweren Einbruch wird das Strafmaß ganz erbeblich
verſchärſt werden Zur Vermeidung weiterer Fluchtverſuche
wird man ihn nun auch auf dem Krankenbett feſſeln müſſen

Dr Ludwig Mehltretter vom 8 Jnfanterie Regiment Die
Gründe die ihn zum Selbſtmord trieben ſind nicht bekannt

Die Opfer eines Tanzgeſpenſtes Während des Karnevals 1903
wurde in einem mittelfränkiſchen Städtchen ſeitens einer Gefell
ſchaft eine maskierte Tanzunterhaltung veranſtaltet wobei eine
kleine Anzahl junger Paare einen ſpaniſchen Tanz aufführte
Wenige Tage ſpäter erhängte ſich einer der Teilnehmer der
Sohn eines wohlhabenden Kaufmanns aus Liebeskummer man
brachte den Selbſtmord mit der vorausgegangenen Ver
anſtaltung deshalb in Verbindung daß er vor dem ver
hängnisvollen Schritt das damals getragene Maskenkoſtüm
anlegte und in demſelben auch an der Schlinge gefunden wurde
Kurze Zeit darauf wählte ein zweiter der ſpaniſchen Tänzer
der Sohn eines Hopfenhändlers ebenfalls in den beſten
Verhältniſſen lebend den gleichen Tod in der
Fronfeſte auch hier war das Ewig Weibliche die
Veranlaſſung Faſt gleichzeitig verſchwand ein dritter der Tänzer
gruppe und ließ ſich auswärts von elnem Eiſenbahnzug über
fahren wieder war die Liebe im Spiele Die Sache ſchien
vergeſſen als am letzten Weihnachtsſeſt ein erneutes trauriges
Ereignis die Erinnerung an das Vorgeſchilderte wachrief Am
1 Feiertag ſchoß ſich nach den M N der Leiter einer
Brauerei mit einem Scheibenſtutzen mitten durchs Herz genau
zu ſelben Stunde als ſich die Stieftochter der Beſitzerin verlobte
Er ſoll für die junge Dame eine ſtille Neigung geſühlt aber nie
den Mut zum Reden gefunden haben Allerdings war er an
dem ſraglichen Tanz nicht beteiligt wohl aber der Gegenſtand
ſeiner Verehrung Hoffentlich hat das ſpaniſche Tanzgeſpenſt an
ſeinen ſeitherigen Opfern genug und kommt nun zur Ruhe

Das verräteriſche Ohr Jn einem Walde bei Poppenreuth in
Bayern kam es wie die M N erzählen zwiſchen einem
Wilderer und einem Jäger zu einem Kampf in deſſen Verlauf
dein Wilderer ein Ohr ausgeriſſen wurde Dieſe Verletzung
führte nun zur Ermittelung des Wilderers

Vor Freude geſtorben Jn Prag ſtarb der tſchechiſche Maler
und Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule Felix Jennewein
an einem Schlagfluß der nach einer Blättermeldung durch die
freudige Aufregung herbeigeführt wurde in welche der Künſtler

München 6 Jan Heti einer Uebungsfahrt der Berufs
fenerwehr wurde ein ſtädtiſcher Brandmeiſter von einer Antomobil
Dampfſpritze üb erfahren und gelötet

Kiel 6 Jan Bei der Sturmflut ſind zwei Fiſcherboote mit
ſechs Mann in der Nähe von Vornholm untergegangen
Außerdem ſind dort noch zwölf Fahrzeuge geſunken

Noum 6 Jan Der Zuſtand des Miniſters des Aenßeren
Tittoni bat ſich bedeutend gebeſſert Der Minſſler iſt bei
klarem Bewußtſein

Mailand 6 Jan Jn ganz Norditalien herrſcht bedeutende
Kälte An der Riviera iſt die Vegetation zu Grunde gegangen
Vom Brennerpaß werden 39 Grad Kälte gemeldet Auf dem
Großen Sankt Bernhardt ſind acht Perſonen erfroren

m

Leitung Otto Sonne

b d d penn ftr r politiſchen Teil Dr Fritz Wichmany fürHetiſtedt 5 Jan Erfroren Der Gelegenhbeitsarbeiter en lokalen ei einrich Goeres für ProvinzialnachrichtenWilhelm Weber vön hier wurde in dem Notſtall auf dem Acker vermiſchtes Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
ſück des Oekonomen Röfemann am Verworrenen Stein Selbſtmord Jn Metz erſchoß ſich der Oberſtabsarzt Handelsteil z Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe unch Verkehr

Rhein Westf Eisenmarkt Die Rh Westf Zig hat bei einer
Reihe von Werken Umfrage gehalten Aus den Antworten ergibt
sich daß man in Werkkreisen die Lage trotz der Verbandskrisen
nicht ungünstig ansieht man blickt trotz der Auflösung des Fein
blechverbandes der Zukunft mit Vertrauen entgegen mehr als
dieses noch vor einem Monat der Fall war auch von seiten der
Walzwerke Die Beschäftigung scheint sich etwas gebessert zu haben
was bei den Zeitverhältnissen nicht zu unterschätzen ist

Ein Gesetzentwurtf über die Stillegung von Kohlenzechen
wird von der Frkf Ztg angekündigt Durch eine Revision des
Berggesetzes soll die landhabe geschaffen werden anderen als den
gegenwärtigen Besitzern die Möglichheit zu geben noch rentabel
erscheinende Zechen abzubauen wenn der Eigentümer dies zu tun
sich weigert Das wäre als eine erste Bresche in das durchaus
veraltete Gesetz von 1865 immerhin schon dankbar zu begrüßen

In der Generalversammlung der BElektrizitäts Gesellschaft
Akt Ges vorm Schuckert Co bezeichnete die Verwaltung
die Entwicklung der eigenen Unternehmungen sowie derjenigen
der Continentalen Gesellschatt als befriedigend letziere beginne
ihre Verkaufstätigkeit zu vergrößern in den nächsten Tagen seien
grössere Überweisungen aus Italien aus dem Verkauf der Aktien
äer Turiner Straßenbahn zu erwarten Die von Seiten der
Aktionäre erbetene Auskunft über die Ausscheidung des Fabrikations
gewinnes aus den Ssiemens Schuckertwerken wurde verweigert
aber es wurde zugesagt die Verwaltung werde bemüht sein im
nächsten Jahre die Erlaubnis zu Mitteilungen darüber zu erwirken
die gestrigenen Börsengerüchte über die engere Angliederung an
die Siemens Schuckertwerke wurden bestimmt in Abrede gestelit

Rio de Janeiro 4 Jan Wechsel auf Lonäon 1332

Preise von Kali Kuven
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 5 Jan

J Gold ſ Briet

u J Geld Briefmonatige Kündigung Anſangsvergütung 900 M jährlich während der Dauer durch die Ernennung des Barons Gautſch zilmn Miniſterpröſi z 600e e entge re öh nd raſeen denten verſetzt wurde mann e 88 83 er 11,6 7300
S im Wiititärdienſt befindet aus Provinzialmit ächtliche Tri Aktikeine Vergütnug gewährt die demnächſtige eldanltige r e Nächtliche Trinkgelage unter freiem Himmel Die Bewohner e 975 93 Deren

deomter mit Ruhegehaltsberechtigung jedoch unter Anfrechterhalthung des Kün von Wallaſcy Shore an der Mündung des Merſey haben in den Hurpze d 8325 8400 Feustaßkart 16,275 16,400
digungsrechts hängt von Leiſtung ünd Führung uſw ab Lei endglliger An letzten Tagen den Strandſegen eingebeimſt den der große Sturm Fartund Ronnenberg i 147

r r gebot g d gert n rig r s P v da u und da dieſer Strand Herein en Waolsar Jeturi K A 267 262aum um Höchſtgehalt von 2100 M ſegen zum Teil aus Portweinfäſſern beſtand ſo iſt die ganze Friedrichshain 160 90 162 90 Salzgitter Vorz A 98Kr ß S riedrichshall o 162 Salzgitter Vorz An s Einwohnerſchaft aus der Bezechtheit nicht herausgekommen und Glückaut Sondersh 15,350 Zelwar ger al 1000
ſonlermig angerechnet Bewerbungen ſind unter Beifugung eines ſelbſtwerfgſten die Zollwächter mußten ſchlkeßlich mit der blanten Waffe gegen Hansa 1260 1280 Siegfried 1725 1775
nud ſeibſigeſchriebenen Lebenslanfes eines Führungs und eines Geſnndheits die Strandräuber vorgehen Vor etwa zwei Wochen war der Hedwigsburg 10,850 11 o00 Wölhelmshall 13209
zengniſſes ſowie des preußiſchen Zivilverſorgungsſcheins an den Landeshanupt Dampfer Ullna mit einer Ladung Früchte und Wein von Heldburg 51,6 5390 Wintershall 9300 9400
mann der Provinz Sachſen in Merſeburg zu richten angeſtellt kann unr ein fpreußifcher Staatsangehöriger werden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Ve zirke
des X Armee Korps Soſorz Fritzlar Magiſtrat Feldhüter
Geſundheit Rüſtigkeit Zuverläſſigkeit und Beſähigung ſchriftliche Arbeiten ſelb
wändig anzufertigen anf Lebenszeit 500 M Gehalt jährlich das Gehalt
ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtgehalt von 800 P
jährlich die Stelle iſt penſionsderechtigt die zurückgelegte Militärdienſtzeit wird
bei der Penſionierung angerechnet Soſort Hersſeld Mag ſirat

Spanien nach Liverpool unterwegs auf einer der Sandbänke
an der Mündung des Merſey geſtrandet Am vorigen Donners
tag während des Sturmes ging er in Stücke und die Ladung
Kiſten voll Apfelſinen Trauben Feigen uſw und Portwein
fäſſer wurde aus Ufer geſpült Zuerſt begann die Jugend die
ſüßen Früchte zu ſammeln die ihr in den Schoß gefallen waren
und mancher Jnnge legte ſich einen Vorrat ſür Wochen bei
Jn der folgenden Nacht machten ſich dann die Männer über den

Hercynia 23,800 S
Hansa Friedriehshall und Benthe gefragt dagegen Ronnenberg

niedriger

Schlachtviehmarkkt im stüäcdt Viehhoſe zu Halle
Am 5 Jannar 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Sehlachtgew
Pollzeiſergeant Vewerber in im Leſen und Schreiben bewandert ſein Portwein her Sie bohrten die Fäſſer an und füllten Eimer tri gar r zund die Fähigkeit beſitzen polizeiliche Meldungen und Anzeigen ſelbſtändig und Kochtöpfe und andere Gefäße Bald war in der ganzen Nachbar Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual
W aufzuſtelten gute Führung und tadelloſe Geſundheit die durch ſchaft keine leere Flaſche mehr zu haben ſelbſt nicht für hohen Preis g P a H a vMi e pnh de Awetk herde d dae arten nete Ainige Seh 2uebetaes tanltei alles Deltereiwolier und Singer le ne e
um je 80 M dis zum Höchſtgehalt von 1500 M ahrlich nach Wögültiger An guf und füllten die Flaſchen mit Portwein Eine ganze un 2 Ochsen, 34 32 l 2
ſtellung tritt Penſionsberrchtigung mit Reliklenverſorgung ein Bewerbungen ſind Anzahl Männer aber gab ſich nicht die Mühe den Wein nach 1 Färsen 331 e
Tor Magiſtrat e zu richten 1 Februar 1905 Jlmen an Hauſe zu ſchleppen Sie lagerten am Strande bei Feuern die 8 Kühe 34 30 27 8nur Stodraemeindeborſtand Schutzman n Bewerber muß Unteroſſizier ſie ſich angezündet und veranſtalteten wüſte Zechgelage Meh 5 Butlen 35 33 32 5
ienſigrad beſitzen darf nicht über 5 Jahre alt und mindeſtens 1,70 m groß r Nächte d te dieſes Treib bi nügende An älber 48 42 36 23ſein kräftigen Körperb hie Gras r rere Nächte dauerte dieſes Treiben bis eine genügende Anzahl 23 Kälbver 6 2kräftigen Körperban möglichſte Erfahrung im Polizeidienſt und angenehme e erichi 97 u 8 I 1 Schaf 31 30 26 8Umgangsformen im Verkehr mit dem Publikum beſitzen auf dreimongtige Kün Zollwächter erſchien die Zecher mit der blanken Waſſe vertrieb er S r 59 5 56 175 14

digu g nach Ablanf von zehn Dieuſjahrin guf Lebenszeit 000 Pe Gehalt und und Poſten bei den Fäſſern auſſtellte Wallaſey Shore wird s ne T u ſo
100 M Kleidergeld ſowie 100 M Wohnnugsgeldzuſchuß jährlich das Eehaltleigt alle 3 Jahre um je 100 M bis zum Höchſtgehal von M ähriſh
auswärtige Dienſtzeit kann event in Anrechnung gebracht werden die Stelle iſi
penſionsberechtigt bei der Penſienternng werden die nach Vollendung des
21 Lebensjahres vesrbrachten Dienſtjahre in Anrechnnng gebracht Vewerber
muß ſchuldenfrei ſein Jm Beziüike der Kaiſerl Ober Poſtdireklion in Kaſſel
der Dienſtort wird dei der Einbernſung beſtimmt mehrere Poſt ſchaffner und
Briefſträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung mit Ausſicht auſ lebens
läugliche Anſtellung je 900 M Gehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeld
zuſchuß jährlich ſowie unier Umſtänden die für den Or dogi Ochsen 1 vollfleischige ausgemästetezulage das Gehalt ſleigt bis 1500 M jährlich See e We S F r er e junge nieisehige nieht e r e h nKaiſerliche Ober Poſtdirektion in Kaſſel zu richten Jm Wezirke der Kaiſer Tokio 6 Jan Jm kaiſerlichen Hanptquartier iſt ſolgender 3 mäßig genährte junge gut genährte ältere
ehe W e c der Dienſtort e bei der Einberufung be r r a Vor ne Artikel 11 4 gering genährte jeden Altersbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung de gpitnlationsabkommens aufgeführten Gegenſtände hat am Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalbenh e je 8 M Gehalt und der tariſ 4 d M ſtattgefunden Die Uebergabe der Forts und Batterien u Kühen 2 voiltieischige ausgemastets Kühe, 68

Tenetungseniage Tag Gehan ſegt bie h wer de Hrt ſeſtgeſgte iſt beendet Die Gefangenen werden ſich am 5 an dem hierzu 3 ältere ausgemästete Kühe 62
an die Kaiſerl Ober Poſidireklien in Kaſſel zu hen Bewerbungen ſind beſtimmten Platze verſammeln doch ſind die Feſtſtellungen 4 mäbig genährte Kühe und Kalben 5

über die Gefangenen ſo verwickelt daß ein Ergebnis 5 gering genährte Kühe und Kalben 46
S noch nicht gemeldet werden kann Nach ſummariſchenj Bullen 1 vollfleischige höchsten Sechlachtwertes 68Heldrungen 5 Jan Kalilager Die Kalilager der Angaben ſind gefangen acht Generäle vier Admirale 2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 64

Gewerkſchaften 1 und II ſind mit Beginn dieſes Jahres an 57 Oberſten und Majore 100 Schiffskapitäne beziehungsweiſe 3 gering genäührte s
gefahren worden Nach den letzten Vohrver ſuchen beträgt Kommandanten 531 Hanptlente und Leumants des Landheeres Kälber 1 feinste Mast Vollm AI u beste sangkälber 50
die Mächtigkeit der Lager 30 50 Meter Das abbanfähige 200 Schiffsleuinants und Marinebeamte 99 Heeresbeamte mitilere 2fast und gute Saugkälber 47
Gebiet umfaßt insgefamt 112 Millionen Quadratmeter Die 109 Stabärzte 20 Kapläne 22,434 Unteroffiziere und Gemeine 2 Treré SEröffnung des Vetriebes wird vorausſichtlich Anfang April er des Landheers 4500 Marinemannſchaſten 3645 Nichtkombattanten e h 7
folgen Es iſt beabſichtigt einen zweiten großen Schacht an des Landbeercs und 500 ſolche von der Marine insgeſammt Sehbatfe 1 Aaattä mmer und fJängere Mlasthammel 36
zulegen der ebenfalls Bahnanſchluß erhalten ſoll a r Avkerdem vefinden e 15,000 oder z genährt Sehate dterzachate 36

Koburg 5 Jan Zun 16 ranke und Verwundete in den Hoſpitälern An ine 1 rolſleiseht leinerwerk es Von den e z Er bkeenerkeß Pfe den ſind 100 Sattelpferde und 1870 Zugpferde übergeben e wetns 2 ä
verletzten Perſonen ſind noch 2 geſtorben ſo daß die Zahl der worden 3 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 50
Toten 5 beträgt Noſchdjeſtwenskys Flaggſchiff 4 ausländische aus dAltenburg 4 Jan lPapiermacherſchule Jubium Hier iſt die Errichtung einer e
in Ausſicht genommen worden Die Schule ſoll bereits zu Oſtern

aber noch lange an dieſen Strandſegen denken

Fetzte Nachrichten und Telegramme

Der Krieg in Oſigſien

Paris 6 Jan Wie man aus Petersburg meldet ſoll dort
die Nachricht eingegangen ſeind daß Admiral RoſchdjeſtwenskysFlagagſchiff Fürſt Suwaroff in den madagaſſiſchen Gewäſſern

Geschäftsgang mittelmäßig Gesamtauftrieb 236 Schlachttiere
Schlachtviehhofſmarkt Leipzig

5 Jan Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 410 Rinder und zwar 155 Ochsen 11 Kalben 138 Kühe
106 Bullen 253 Kälber 467 Stück Schafvieh 1446 Schweine zu
sammen 2576 Tiere

l

Geschäftsgang in Rindern Schaffen u Kälbern Sehweinen
inittelmässig Verkanft 127 Rinäer u zwar 14 Oehsen 10 Kalben
49 Kühe 54 Bullen 943 Kälber 226 Schafe 1361 Schweine

eröffnet und an das hieſige Technikum angegliedert werden SieVor Beſchluß des Vereins deutſcher Papierfabrikanten er r iſt Eine Veſtätigung der Nachricht war nicht Waren und Produktenberichtoe
Köorrrilor Junge ä on Oskar Bonde feierte der Getreide Mühlen Erzeugnisse uswJbm zu Edbren veva gute der dent W re Bulareſt 6 Jan Das Parlament wurde geſtern auf eher eeinen Kommers l er Buchdrucker gelöſt Die Neuwahlen finden vom 1 bis 11 Februar ſtatt mecklenb 178 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggenloco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Dez Abl 110,00 holsteiu u

meeklenb 146 148 Gerste flau südruss 95 Hafer ruhig holDas neue Parlament iſt auf den 23 Februar einberufeu
Gotha 4 Jan Förderung der Turnfache Eine stein u mecklenb 144 148 Mais fest gemischter amerik 101,50Akt r J ieng ſener Jom d Warhriher 6 2 erſubr gehe werten e J tig land et de Vee o La Plata

25 jährigen Jnbilänms als Vorſitzender e morgen ſindet eine Gläubigerverſammlung ſtalt Ueber die An Berlin 5 Jan Frühwarkt Weizen wärker 176 176,50 ad
Schreiben des Staalsminiſlers Henlig zu teil Gotha gelegenheit meldet die Köln Volksztg Die Jülicher Volks Bahn Röggen märker 139,00 139 50 ab Bahn Gerste leichtedm für die unermidilche d n g in dem bank die jetzt von der Türener Vank erworben iſt ſſt als inländische Futtergerste 137 149 sechwoere 150 159 des trei an

örde an die er Tür i aferdeutſchen Turnſache ſeitens des Stagtsmint Kerhuns van ad Krderin mit einen größeren Akſſenbetrog an den Jülicher ne mee r e h itAnerkennung ansgeſprochen wird Lederwerken beteiligt und hat von dieſen mehrere vegh auſend märk mecklenbg posen sohles kein 155 165 mittel
u i 143 153 ab Bahn und frei WaKue Jon Mark zu fordern Als die Dürener Vank und s er u ränger 124 128 tärkischerErvbsen inländ mittel 140 148

Bahn und frei Wagen

einiſchegebrochen ſt a Ausbrecher Zum dritten Mal aus Diskontogefellſchaft eine Prüſung der PBeſiände der Lederwerke e e e agen
feine und Taubenerbsen 147 166 adt der Unkerſuchungegefangene Höfel Erſt forderten floh der Direktor Jnderſfurth ins Ausland
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No 00 1 21,50 23,75 Roggenmehl No O undWelzenkleie 10,40 11,20 Roggenkleie
loco 17,00 18 4011,10 11,50 d ab Mäühle

Antwerpen 5 Jan Weizen ruhig Mais ruhbig Haker etetig
Gorste stetig

New Vork 5 Jan

fracht 2
Chicago 5 Jan Telegr Weizen DIai 1149 11456 Juli

Mais Mai 446 4499989 98

Telegr Roter Winterweizen
122 vorige Notierung 122 Januar MärzMai 1152 115 Juli 102 1035

Mai 50 50 Juli Mehl 4,00 4,600 Getreide

Kaſſee
Hamburg 5 Jan
Hamburg 5 Janer März 41,50 Gd r

ehauptet
Amsterdam 5 Jan
HavrePeimann Ziegier

Kaffee behauptet Vmsatz 4500 Sack
nachm 6 Uhr Kaffee good average Santos

ai 42,25 Gd Sept 43,25 Gd Dez 44,00 Gd

ava Kaffee good ordinary 32,00
5 Jan n Bericht der Hambu0o Kaffee good average Santos per

Mai 51,00 Sept 52,25 Dez 53,00 Ruhig

Zucker
London S Jan 9690 Javazucker loco

Rüben Rohzneker loco 14 sh 11 d stetig
Paris 5 Jan89,25 39,75

Rohzucker behauptet
Weißer Zucker fest

Chemische Produkte
London 4 Jan

Wolle
Bremen 5 Jan
Liverpool 5 Jan

Umsatz
willig

Amerikanische good ordinary Lieferungen
Januar Febr 3,68 Febr März 3,71 März April 3,74 April Mai 3,77
Mai Juni 3,80 Juni Juli 3,83 Juli August 3,85 August Septbr 3,87

3,89 dSept Oktbr

Chilisalpeter ord 11sh raff 11 sh 12 d

Baumwolle
Baumwolleschwach Upl midädl Ioco 36

nachm 4 Uhr 10 Min
7000 B davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

Mais

15 sh 6

88 90 neue Kondition
No 3 für 100 kg por Jan

4278 per Febr 434 per DMärz Juni 44 per Mai Aug 442

Baumwolle

stetig Januar 3,68

Spiriius
e geren Jan T Iest6,75 Febr März 26,75 G gParis 6 Jan Spiritus mait Jan 48,75 Febr 48,25 März
April 47,25 Mai Aug 45,00

Peiroleum
Hamburg 5 Jan Petroleum matt Stand white loco 6,00
Antwerpen 5 Jan Sehlubbericht Raffiniertes Typeweiß loco 19,00 bez Br per Dezbr 19,00 Br per Januar 19,25 Br

Jan April 19,50 Ruhng
New Vork 5 Jan Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,50 do in Philadelphia 7,45 do Refined 10,20 in Cases
do Credit Balances Cat Oil ity 1,45

Metalle
Bisleben 5 Jan Mansfelder MR A Kupker 142 145 per

100 kg r Rahnetatton Iiettstedt netto Kasse Preis vom 30 Dez
140 143 M

Hamburg 5 Jan Silber 83,50 Br 83,00 G
London 5 Jan Silber 27Amsterdam 5 Jan Bankazinn 79

Glasgow 5 Jan ſSehluß Roheisen
warrants unnotiert Middelsborough 50 sh 62 d

London 5 Jan abends Chilikupfer fest 688 Lstrl
3 Mon 69 Zinn willig Straits 132 3 Mon 131 Bleikest span 13 engl 13 Zink behauptet gewöhnl Marke 25,
spezielle 25 /2

London 5 Jan abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
ploration 1,31 Cape Copper 4,75 Consolidated Goldields of 8
Afrika 8,34 De Beers 17,93 Durban Roodepoort 5,00 New Jagers
fontein 29,25 Transvaal Alining and Gold Estates 2,06 Chartered
2,25 East Rand 9,18 Randmines 11,50 Shebas 9/0 Willig

Kartoſtelmehnl an Stärke
Berlin 5 Jan Kartoffelstärke 26,75 27,25

26,75 27,25 Feuchte Stärke 15,30 M
Magdeburg 5 Jan Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,25 M
Kartoffelstärke 27,50 28 Dezbr Januar

Jan 26,75 Jan Febr

Loco

Januar

er Firma
ärz 50,75

Mixed numbers

kest

Kartoffelmehl

ölsnanten Ole Fetinaren
Bromen35 Ptg in bohe mera 3
IIamburg 6

Antwerpen 65 Jan
Paris 4 Jan

Febr 45,50 März April 45,75 Mai Aug 45
New Vork 5 Jan

do Rohe und Brothers 7,10 7,10
Chieago 5 Jan

6,80 6,85

Jan

Wasserstände 4 bedentet über unter Null

5 Jan Schmalz niedriger Loko
6 Pfg Speck stetig

V

Tubs und Firkig

verrni,g loco 46,00
Schmalz per Januar 86,50

ISeblubbericht

Telegr Schmalz

Rüböl ruhig
50

Moldau Iser Eger BElbe

Jan 45,50
Western steam 7,00 7,00

Telegr Schmalz Jan 6,55 6,60 BlIai

e e r Vnetrut II rrtern Brückenpegel 4 Jan 0,48 5 Jan 0,62 3Weißenkels Oberpegel 2,32 2,361 4
do Unterpegel 0,06 0,02 6Trotha 5 HB8G s 7Alsleben Oberpegel 4 2,58 5 2,30 28 2do Unterpegel v 1,20 2 4 1,16 4Bernburg 0,64 0,75 11Kalbe Oberpegel 3 1,26 v 1,48 22do Unterpegel 0,10 0,32 22

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Hamburg 5 Jan
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50 Dresden

Budweis 4 0,00Erag 0,81Jungbunzlau 011
ILaun 0,34Pardubitz 0,71Brandeis 0,35Melnik 0,65Leitmeritz 0,60Aubig 5 1 91

e

21 S
u

21

3

S 3
13

S 16
23

Jannar Fall Wuchs S
Torgau

4

Laucnburg 5

M anunr
5 0,2 9

Fall We

Wittenberg 1,00
Roßlau 0,32 20Barby 0,62 10Magdeburg 0,64
Tangermde 1,24Paitienherge 0,94
Dömitz Peg 4 4 0,72

0,87

Ital 590 Anl St 2090 4 104,800 Preuß Pfäb Bk S XX D 4 1100,206Berliner Börse Oesterr einhtl Rente 4 100,200 u XXIunk 1910 4 101,40b2 Industrie Aktien u nete äe do unk 10 4 100,00
Januar do Silber Bente 415900 20 be do S V unk 14 4 102,506 en Hamb Amerik Pakftet e do Papier Rente 4 100,406 do S XXVI unk 14 374 100 00b20 Albert Chem Werke 15 270,00b28 Art Ges f Anil Fabr 4 105,106 do do 41/2104,3062

Ergänzung zu den telegr Portug Anl unif III 364,00 do S XXIV unxK 12 3 96,5060 Alfeld Gron Papierf 6 148 256 do do 4/2 104,250 Harpener 1892 conv 4 102 25620
Meldungen im gestr Abendblatt do unif Spez Tit III freo 12,100 do KI OblI unk 08 4 Io0 o Annaburger Steingut 7 163,6062 Allgem Elektr Ges 4 101,00b2 do unk 07 4

e Rumän Anl amort 5 100 90028 do do unk o04 3 96 000 Archimedes 4 1169,256 do do 4/2103,608 IIIartm Maschinen 41/2 105,106
Bank Diskont do do kleine 5 101,00bz8 do Com ObI II b I0 4 104,300 Arenberg Bergbau 40 721,00b2 Anhalt Kohlenwerkel 4 Helios elektr 4 78 90b20

zerlin Wechsel 5 Lombara G 92 am Rente v 90 92,20b201 do do IV unic 12 3 101500 Baroper Walzwerk o 33,75020 Berl Elektr Werke 4 101,750 Hivernia 1903 102,70b20
Berlin 42 d 77 do do v 1894 4 688,008 do do IIIunK 12 3 e 99 50b26 Bergmann Elektr 17 335,50b26 do do unk 06 4 102 50b28IIöchster Farbw a
raten Bit d 6 r Buss An v 901II Em 4 Rh W B C S TX IXa 4 102 30h26 Berlin Charl Bau T46 oobze do do unte 08 A NUohenfels Gew 5 1104 256r Tigsabo o Cons 89250 Ior 4 889,60b2 do 8 VI unſe b 08 31/2 96,00b20 Berl Vnionbrauerei 6 114,0020 Bismmarelchütte a 104,s00 Gebr Körting 472 103,300
o qen S Aaaria 4 do cony Obligat 3 S8ächs Bodenkredit do Bock Br ev um 8 1s4 0obzo Braunschw Kohlen 42 104,250 Krupp Gussetahl 4 1027502
on don 3 Ma ISehwed St A v o4 3 S III unk b 1909 4 tos,606 do Spand Berg Br 7 151,60626 Buderus Risenwerke 4 autahüt 102,2Paris 3 Petersburg und ſfr nie aurahütte 20 bwarsehan i on reg Ung St Renten Anl 312 89 30b20 do S IV unk b 1910 4 103,000 35 Br 116,000 Burbach Gewerksech 5 103,900 Ludw Löowe Co 4 100,406

Plätze 5 Norw Plätze 5 Bukar Stadt A 88 ev 4 97 40b26 Seg r 3/2 89,506 Brenaner re a e r 99,90b2 Naphtha Gold Anl 4 100,268
r A Klei i Schwarzbg Hyp B arikK Jontinenta 42 le GiesSchweiz 42 Wien 3 i n a do e See ß S riku V 4 11100,506 Paorge r annenbanm e o Be Jun Se eng

a do do 100 L 4 92 50b2861 do S VI unk b 12 4 102 10bz6 Buckau Chem Fabr 48 Dessauer Gas 4 106,80be Norddeutsch Lloyd 4 105 40b8Geldsovten und Banknoten do 91,5000 500Pes P 6 46 70 b do Ser I unkK b 06 3/2 97000 Butzke Co Met Ind 5 102 00b28 do 16892 4 106,80b2 do do 4 100 906
Münz Dukaten pr St 1Lissab do v 862000 4 34 25020 Westd B K S II b 4 101,200 Charlotth Wasserw 15/ 281 000r do 1898 4 104,50b2 do 1902 4 101 50be
Rand do do Wien Stadt Anl v 985 4 100,508 do Ser T 4 o oog Gonsol Marie Br W 3 99 00b260 Deutseh Atl Tel Ges 4 101,300e Obersechl Risenb B 4 102,60br0
Sovereigns do 20,3502 Sohn wegd p Ftäabr f do Ser V unk b 09 4 10t,600 Dessauer Gas 10 206 00b20 Dtsch Bierbrauerei 4/2103,008 do Eisen Ind 4 99,90b28
20 Fres Stücke do S kKündp 4 100,758 ger r n n 239 do Kabelwerke a t02 9000 Rombacher Hüttenw 47/2 104,75020tulden Stücke öst do 3 h v 09 o Ser VII uk b 1 2,60 olglas 90b2 D marekhütte 42 103 00b26Rybnicker Steink 41a per t er er Aue 19775 do Ser III un b s 33 95,50beg Dresän Gardin F 12 205 00beo Hortmund Union z e h r
Imperials alte do c J I 4 5 do Ser IV unk b 07 3 97 00b26 do Strassenbahn 89178 oo b do do 5 1103,758 do do 1898440 do u 5900 G r 7 Pürkopp Bielef M 25 450 ob o do 4 98,75d28 do do 18994äo neue pr St 16 18502 Barletta 100 Lire fr Mpst 19,006 Bank Akten Düsseldorfer Eisenh 0 119,00628 DIektr Lief Ges a 105,000 do do 1903 4 100,90b2

do do zu 500 G Freibure 15 Fratr 36 20b rer Banſ Verein 6 123 006 P üsseldorf Waggont 14 282 ob do Licht u Kraft a 103,50h26 Schuckert Eleictr 49900b20et e i rein 23,000 sAmerik Noten 1000 5 D 4,1756b2 er 414,008 Berg Märk Bank 8 159 80 i e F i do do unK 1o 4 104 008 do do a 102,306
do do 2 u 1 D 4,1625b2 c Braunschw Bank al o rei l Gelsenkirech Bergw 4 102 40b26Siemens Ialske 4 1102,50b2s C St 4 M 90 157,7562 g Woaghe h e do Papierfabrikſ20 302,00626 Mar Bergw 4 104 eo Coup 2hlb V do 1864 o30 er Alpst 472 gonr Bresl eohel B A 5 104 75p26 Ia furter Strassenb 6 e 134 250e6 e Mar r 4 3104,20025 m a do 212

Dänische Bknot zu 100 Kr 112,40bz2 uUss Er W u s M o Ddanziger Privatbank Se 119 500 Diener Senittbau J r7 Ges f Elektr Untern 4 99,000 Zeiizer Maschinen 42105 250

n h 45 40 v 1806 5 Die Et W Bahn los e e a ren 33 2Russ do do zu 500 R 216 00b2 do Hypoth B Berl 6 e 132 50b26 Gg Kisenw V Al 5 130 Totr0 e
do do do 5 3 u 1 R 216,00b2 Hypoheenbn4nk n 6bräre EssenerKreditanstalt 8 162,2506 7

Skandin Bkn zu 100 Kr 112 30be Obän Ciothaer Privatbank f 6 l12 Gerresh Glashütten 11 209,25b26 Bank AktienRuss Zoil Coup 1000 R 323 o L r Ser a n Geunane i 7 r Gladbach Woll Ind 11 154,7562 Leipziger Börse Bank f Grundb Lpz ſ sie 750o Goup 1000 erl Hyp 8000 abg 4 100 00b20 r B örli i P 132,7do a h do a San e 164,500 l 7 42 5 Januar 1905 Kreait i Sparbanido v 1904 Ser I III 4 o 500 LübeckerKommerzb 623 g i h h 2u Leipzig abg 4/2 88,00b20Deutsehe Staatspap Ptand Brgunehweig In Magdeburg Bankv 7 136,256 Sres envbroieh Masch O 87,500 Leipz Hypothek B 7 141000und Rentenbrieſe Provinz un 8 VII anx 05 4 101 00b20 do Priv 4 109 ,00b26 iesheim Elektron 12 250,006 Deutseche Fonäds do Baubank 5/3 103,006

D e r 9 18 5Staat Anleihen ung Lose do XXIXXIT u 111 4 102 Meining Hypoth B 7 149,2562 andelsg f Grundb 0 172,50b26 do Immob Ges 81/3 171 000nene 02,256 Hansa Bampfsechiffg 6 143,000 Sächsische Rente 8 88,750 119D Reichs Schatzanw do S I X XI 31 e 96,75b20j Preuß Boden Kredit 7 147 25b26 Harb Wien Gummi 12 230 008 do St Anl v 1855 3 94,750 Löbauer Bank 5 112,008
rückz 1905 4 1100,20b2 do S II IX XII XV 3/2 95,50be0 do Centr Bod Kr 9 201 00b2s Harkort Bergw Ges 9 142 00b z do do 1852 68 ev 32 100,406 Oberlausitzer Bank 623 131,506

do von 1904 32100 oobz6 do S XIX 3 95,50b201 do Hypoth A B 49 119 90b20 Harz Werke T Au B 0 69 60bz2 do do 1867u 69 ev 3 e 100 400 Y ogtländ Bk Plauen 10 187,500
Bad St vA O1 uncv 09 4 104,000 do S XXunk b 1910 392 96 00de0 do Ffandhbriefb Zu 14125 b edwigshütte 10 190 00be0 Altenb Stadt Anl v Zwickauer Bank 6
do Präm Anl v 67 4 147,256 D HyP Pfdb VII 4 101 00b26 Schles Bankverein b 158,606 Hein Lehmann 0 111 5 00b25 1899 I u II 4 104,400 IHr2zl Altenb Landes

r e do III unk 10 4 101,60b26 Westdtsch Bod Kr 62141,250 Herbrand Waggonk 61/2 15460bz0 Chemnitz St Anl 89 3 99,6060 bank Obligat 3/2 100 506
do räm Anl v 66 4 171,5 do XIVunk b 1914 4 102,30b26 v t Hösch Eisen u Stahl 12 249,00b20 do do 1902 unk 07 32100 o do do do 8 IV 37/2 100,500

Bremeranl1887,88,80 s 99 30b26 do XIII XIII A 32 99,80b26 Peiitoehe Tisenb Prioritäten Hoffmann Stärkef 12 202 00e0 do 1874 conv 3 e 99,906 Baubank f Dresden
do do 1902 87606 J do X 3 94,90b20 Halb Blankb 1884 c 3 97,50b26 Hoſmann Waggon 12 302,00b20 do do 1879 conv 3 99,906 Hyp Oblig gar 3 e 97,300

Hamb Staats Rente Gothaer CGrunder Lüb Büchen v 1902 3 99,506 Hotelbetriebs Ges 18 263 00beg Dresd St A 1900 abg 32 100,256 Kommunalb f Sachs
amort 1 4 103,306 Pr Pf I 31123,30b2 Magd Wittenb St A 391,006 Tise Bergbau 12 279 ob do do 1900 4 104,800 Anl Scheine 32 100,100G S gt r 12 7 do 79 I r 392 110,60b2 Starg Küstr uk 1906 3 e 99 00b z ne ralawteinsala 5 116,750 Gera do v 1887 3 100,000 do do do 4 103,250r Hess St 99 unk 00 4 103 do do u IV 3 102,906 Kattow Bergbau 10 215 2562 do do V 1903 3 100,006312100,253 do do VIu VII 4 101000 Deutsche Risenb Stamm Akt Förting Gebr 8 150 dte Leipz do 1865 Th A 95,900 Industrie Aktien

L ub St Anl unk 14 32 99,208 do IXu IXa unk 09 4 101,500 Eutin Lübeck 2 75 40626 ILapp Akt G f Tiefb 30 306,00b2 do do 1897 Ser I 3 89,008 Aitenb Aſct Brauerei 189 9000
Oetpreub Prov Anl 4 1o3 100 do u Ka unk b 18 4 102,500 Liegn Rawitsch t B 3 87,800 Lauchhammer conv 5 148 20b2 do d 1876/84u87 31 100 60b r a L 18 2

do do 88 6002 do II unk b 4 4 102,600 Fordh Wernig Lt A Aue 789,90b2 II inſee Wagenbau 87/2 249 50bre do 1890 8 II v 87 310 100,6002 ler Seteepinn Licles 31860
heinprov XX XXI 4 nos 100 do S III 3 96 50b26 n Ludw Löwe Co 10 280,oodz do 1897 Ser II u 100 so ginn t s 213000

en ehe er e elTeltow Kriz Anl uk 15 4 10s oobzs Ham Hyp Ptdbr 4 Anatol Bhm T große 5 108 60b20 M agdeburg Berg 35 549500 Plaueni V St A 1888 2 99,250 Gohlis Pierbr Sr l 6 136000
armen Stadt Anl J 31/2 98,50d20 do 8 341 400 De do Kleine 5 103,60070 do do St Prior 35 do 1892 Ser II 3 99,256 o o Frior 6 50008
Berlin St Synode 02 99,10br0 401 450 4 08 ob do Ergänz Netz 5 102,60b201 do Allg Gas 62 do St Anl 1897 v 29 200 lzern M St g 7 138 006al st van I 1901 212 250 815717326 3 313 33 e do do Kleine 5 102,7000 do Dlühlenwerice 6 106 on do o 1908 o Soler S HempelCharlottenb 95 99 02 32 99 4002 do S 311 330 r 3/2 96,506 Böhm Nordb Gold P 4 101,25b261 do Straßenbahn 6 147 00b26 do do 1892 4 1103,500 Schönh 8ächs Wehbst 12 241 500
Cöthen 808490959603 312 99,408 Ieip2z Hyp B S VIII 4 108,ooto Gentr Pac I Ref rz 49 4 100,000 älzerei Wrede 1 178 750201 do 1897 Ser I 4 103,500 Leipzig Vereinsbr 15 260 600
Hortmund isgi ss os a o bot 49 S runxk b ö5 I 937108 725 3 M ascener Berghau 4 122,000 Biesa t v Ani 1891208 3ue os z h Seite 732908
Dresden 1900 unk 10 4 105,008 ch S VII unk b s 3 28 100 Italien Fisenb gar 2,5 73,100 P2athiidenhütte 0 48 25b201 Wurzen do 1893 1902 3 99,500 S

do z Meckl u W B S V 4 102,256201 do Mittelmeerb stfr 4 102,856 Mechan Web Zittau 16 225,00h2 Obligat von Industric Ges
Düsseld 88,93,94,00,03 7 98,606 n T B J 2 reren a Mend Schw St Pr 0 97,50b20 J Eiscnbalhn Stamm Aklien i Gewersenaſien
Fisenach 1599 uncv 00 4 B HYP BKk S I osl Woron v 1884 4 91,006 Mix Genest Tel F 7 153 o er eFrunKfurt a N 1903 3 99,300 do do VI 4 101,00b26 Kronp Rudolfb gar 4 101 3062 Neu Bellevue freozs 2575 Obeo e S 10 7 Altenb Akt Brauerei 4 o3,006
Glauchau 1894 1903 312 98,506 902 VII unk P 1906 4 101 0obze K Chark As V T889 4 90,0062 Niederlaus Kohlenw 3 113,50b20 Busentiel rad J r x ibio 267 006 ſo ampfbr Zwenkau 42 190 508
kalberetadgt e 1902 31 9000 90 VIII nie p ſ911 4 102,200ae Kursk Kiew 224 00bzo Nordd Risw St Akt O 66,90b G a 113 266 00 r Leipa Strassenb 4 102,758

Köln 1900 unev 06 4 102500 IX unk b 1914 2 102 90b20 Macedon Gold Prior 3 64,60b26 do do Vorz Akt 0 91,00b20 Graz Köflgch 97 500 Leipz Baumw Sp 42 103 006
do 94,96,98 1901,03 32/2 99,3002 ä5 à äd 317 385 ob do do Kleine 366 00b20 Nordstern Kohle 16 270,00be0 Prag Dux Pr Ant 4 98750 Lentraltheaterf 5 88 o03

Nürnberg St A 1503 3 88,756z0 uneonv b 1905 258 50 b Moskau Kasan 4 90,75b2 Nürnbg Herkulesw 9 163,750e r Du Pr Akt do PElektr Werke 4 100,756
Sie la Ptbreg 43 m We u 33 s W uk 06 4 90,50be0 er 9 1689,006 33 m rbe r u 3 W 1913 3 do Rjäsan 4 96,00b2 elner Zement 5 170,60620 än Kiscnb O r h eXXII XXIII 4 162,906 2litteld Bod Cred do molengk 4 91600 re el e 31 80,10b26 g reren T o Malzfabr Schkeuditz 4 101850

do X Ba XIII a 3 99,400 8 IV unk b 09 4 11101 50b26 do Wind Ryb unk 09 4 90,20b2 do do Vorz Akt 124 30b20 Aussig Te I 96 Gold 3 95,1 0beGMansf Gewksch 67ev 4 101,900
45 n Sr 23,400 do unk b 06 3 96,000 North Pacitie Pr L 4 104 30626 Reichelt Metallschr 9 179,75620 Böhm Nordbahn1903 s 94,900 do do 1875/79 ev 4 101,800
e Freditbriete 4 02 756a6 VForddtsehe Grundeer do do Gen Lien 3 7s,908 Rhein Spiegelglas M 6 186,00b20 90 1882 Gold 4 100,900 do do 1882 4 101,800
do do uncv 1805 3 99,400 8 II unk b 12 4 1102 00b2e Osterr Lokb Gold P 4 too 400 Rh Westf Sprengst 10 213,7502 Buschtiehr 1896 sttr 4 101 o do do 1893 4 102,c00

88,408 do S XIII unk h 12 31 97,000 90 Franz St B alte 3 891,250 Sächs Gussst Döhlen 12 266,2562 Dux Bodenb 93stfr 3 82,000 do do 1897 4 1102,000
Kur und Neumärker a IVrz 115 412114 90 b do do v 1874 3 25820 Saxonia Zementfabr 3 131,000z0 do 1891 etfr Silber 4 99,500 do do 1902 4 103 oog
p rabg am e 4 z tio 4 49 s 38,300 Sehr ne Fabr 15 323,00b20 m r Was r In 53omm Rentenbriefe 3,500 r r 0 do v 5 33,80h0 ISchl Leinw Kramsta 42 133,750 z Sonr e o LeIPZIS 4/2 5Posensche do 4 i02,100 o 8 IV unk b es 4 100 ob do do u II 5 170300 do Fort Zememn 71 204,500r0 do Em II1sz1 s 0s,400 Tittel Krüger
Preußische do 4 103 ob J 1808 4 o ob do do Gold 4 Iot25be Psehies Zinkh Ges 17 285 50tee do Em ITT 1874 Gold 5 110,750Sächsisehe do 4 103 40de0 do S XVIII do 1910 4 101,90628 Orel Griasi ObI v 89 4 90,25b2 do do St Prior 17 385 50b26 Graz Köfl Em IV782 Komen Acten u Prioritüten
Schlesisehe do 4 102,70t0 15 4o 1011 4 1101,90b20 Portugiesen v 1886 3 81,250 Schöfterhof Br Mainz 11 171,800 do Em 1902 499,808 p
Braunschiv 20 Tr Ton 45 333 100 00b6 do V 1889 abg I R a 99 oob20 Schöneb Fr Terr G 12 190,2562 Erzgeb Steink V 45 905,008

Mark per Stück a unk b 1913 00 oobo Rjäsan Kozlow 4 Schwartzkopff Msch 10 253,80b20 Pſandhbrieſe Gersd Stkhb St A 13,50
Kölin Mind 392 Pr Anl 136 2662 do 31 35,25 b do Urals k v 98u b 09 4 9o0 oobzs IStemens Glashütten 14 252 00bz0 do do Pr A 148 875,008Heining 7fl Lose M p St 38,600 45 VI u don 95 00b20 Russ Südostbahnv o 4 90b20 Stett Bred Portl Z 7 167,75028 AIIg Dtsche CGrod A 3 100 000 do do II 43,50 800 008

p a u conv 95 00 r Russ Sücwestbahn 4 90,30d2 SStrals Spielk St Pr 7 126,750 do do 4 102,600 Kaisergrube b GersAusländische Fonds t tr Bd Cr v 1890 4 101 00b20 Rybinek unk b 1906 4 90 10b28 Terr Ges Halenseo 3390 0bz0 ErbI Rittersch Kr V 3 91,250 ädork St A o 550,003
Stadt Anleihen und Lose 4 102,70b2 Südösterr ILomb 2,6 66 20628 Ver Dampfk Ziegelei 15 212,60b20 do do 3 99,900 do do Pr A i10 775,000

Agent Eisonb Im 5 o v 1866 89 1912 2 103,70b2 do 590 Obligat 5 I06,70b28 V Köln Rottw Pulv 12 256 50b2 ILandst BankBautzen 3 100,750 Obperhohnd Forst 0 so
ſo Anl v 1897 4 s r sb6 t 31 do Gold 4 94,50b20 V Stahlw 9 1174,75620 Leipz H B u Anl 8 do Schader 30 280,000Chilen An V 0 1906 3 96,1 0b20 Transkaukas gar 3 74,80h28 Voigtl Masch St Akt 6 153,75h20 8 E unk b 1906 3 98,00 Zwick Oberhohnd 260 4106 o8n Anl v 1889 42 do v 1904 unk b 1913 392 96,600 iChines do v 1895 6 do Centr Boden ar h t 153 wen v h je 48 23 1323 a e r endo do klein 5 c 0 en 5 be O 0 2 97 900 u v r rc Wigand 15 es 45 und 192 0 re Branddo 590 do kleine 1 t o ahlwerke 140 00ba8 0 e e 4 102,906 20h e n e e ein Sierkur 29 229,50te do J V un p i 4 1083,000 ine r 20,006do do miitlere 16 a P A BKk abg 3 Anatol Eisenb volle 5 1on 32022 Wurrä Revier 8 161,00b2 do 8 VIII do 1908 4 103,100 ereinss itz St 93 1390 o
4o do do 4 do do 609 5 101300 do PIab S IX uic 10 4 102,700 rig do Kleine 1,6 do unxk bis 1913 4 102,ſ00 Gotthardbahn G do do x ura 4 lio2900 90 do Prior Akt ſ108 1e86 oe

m
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